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Lucid Genomics: 1,3 Millionen Euro für
bahnbrechende DNA-Analysen

Lucid Genomics erhält 1,3 Millionen Euro Pre-Seed-
Finanzierung für die Entwicklung einer KI-basierten Digital-
HealthTech-Plattform zur umfassenden DNA-Analyse. Das

Berliner Start-up zielt darauf ab, genetisch bedingte
Krankheiten präziser zu identifizieren und nutzt innovative

Technologien, um bislang ungenutzte Bereiche des
Genoms auszuwerten. Erfahren Sie mehr über die

bahnbrechenden Ansätze in der Genomforschung und
deren potenzielle Auswirkungen auf die Medizin.

Lucid Genomics: Pionierarbeit in der DNA-
Analyse durch innovative Finanzierung

Das aufstrebende Berliner Start-up Lucid Genomics hat in einer
spannenden Entwicklung im Bereich der Gesundheits- und
Biotechnologie erfolgreich Pre-Seed-Funding in Höhe von 1,3
Millionen Euro gesichert. Dieses frische Kapital verspricht nicht



nur eine Verbesserung der Diagnostik genetischer
Erkrankungen, sondern auch eine bedeutende Fortschritt in der
Arzneimittelentwicklung.

Das Unternehmen, eine Ausgründung des renommierten Max-
Planck-Instituts für molekulare Genetik sowie der Charité –
Universitätsmedizin Berlin, wurde von Uirá Souto Melo (CEO)
und Hossein Moeinzadeh (CTO) ins Leben gerufen. Hinter der
Gründung stehen bedeutende wissenschaftliche Köpfe wie Prof.
Dr. Stefan Mundlos und Prof. Dr. Martin Vingron. Dieses starke
Fundament ermöglicht es Lucid Genomics, eine KI-basierte
Digital-HealthTech-Plattform zu entwickeln, die darauf abzielt,
umfassende DNA-Analysen zu ermöglichen.

Das Vorhaben von Lucid Genomics ist von herausragender
Bedeutung, da es bisherige Analyseansätze überwindet, die sich
oft nur auf kleine Teile des menschlichen Genoms beschränken.
Ein großer Teil des genetischen Materials, das als „dunkles
Genom“ bekannt ist und nicht-codierende Bereiche umfasst,
bleibt häufig unentdeckt. Die innovative Technologie von Lucid
Genomics, die auf maschinellem Lernen basiert, hat das
Potenzial, grave genetische Varianten, die für die Gesundheit
entscheidend sein könnten, einzufangen und zu entschlüsseln.

Durch seine einzigartigen Algorithmen, die entwickelt wurden,
um komplexe Muster in der menschlichen DNA zu identifizieren,
könnte Lucid Genomics wichtige Fortschritte in der
Präzisionsmedizin ermöglichen. „Unsere Vision ist es, eine
digitale Lösung anzubieten, die in der Lage ist, alle DNA-
Sequenzierungsdaten zu verarbeiten“, so Hossein Moeinzadeh.
Ein solches Vorhaben könnte die Krebsfrüherkennung
revolutionieren und die Entwicklung neuer Therapien substantiv
verändern.

Die Finanzierungsrunde wurde von Caesar Ventures angeführt
und von weiteren Investoren wie B.I.F. Partners und dem MPF
Accelerator Program unterstützt. Ein bedeutender Teil der
Kapitalaufnahme wird auch genutzt, um die technische Plattform



weiterzuentwickeln, um genetische Mutationen effizienter zu
identifizieren. In der ersten Phase planen die Gründer, sich auf
seltene genetische Erkrankungen zu konzentrieren, bevor sie
ihre Technologie auch auf die Krebsdiagnostik und andere
medizinische Bereiche ausweiten.

Ein weiterer Vorteil des Unternehmens ist die enge
Zusammenarbeit mit Programmen wie K.I.E.Z. (Künstliche
Intelligenz Entrepreneurship Zentrum), die gezielt auf die
Förderung wissenschaftsnaher Gründungen im Bereich
Künstlicher Intelligenz abzielt. Seit seiner Gründung hat K.I.E.Z.
eine Vielzahl von KI-Start-ups in Berlin unterstützt und trägt zur
Entwicklung innovativer Lösungsansätze in der Biotechnologie
bei.

Die gesicherte Finanzierung stellt nicht nur einen finanziellen
Rückhalt dar, sondern ist auch ein Signal für das Vertrauen in
die transformative Kraft von Technologie im Gesundheitssektor.
Die Entwicklungen von Lucid Genomics könnten einen
weitreichenden Einfluss haben, der weit über die Diagnostik
hinausgeht und letztendlich das Leben von vielen Menschen
verbessern kann.
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